
 

STADTGEMEINDEAMT  FRIESACH 

A-9360 FRIESACH, FÜRSTENHOFPLATZ 1 

DVR.NR.: 51276 
 

 

N i e d e r s c h r i f t  

(in der Fassung gemäß § 45 Abs 6 K-AGO) 

zu der im Festsaal des Rathauses der Stadtgemeinde Friesach stattgefundenen 

5. Sitzung des Gemeinderates 2021 

(05/2021) 

am Dienstag, dem 05. Oktober 2021 um 18.30 Uhr 

 

Die Einladung zur Gemeinderatssitzung erfolgte nachweislich durch Zustellung über das 

Gemeindeintranet am 27. September 2021 unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung. 

Gleichzeitig wurde die Einladung samt Tagesordnungspunkten auf der Amtstafel vor dem Rathaus 

sowie auf der elektronischen Amtstafel auf der Homepage 

der Stadtgemeinde Friesach kundgemacht. 

 

Anwesende Mitglieder des Gemeinderates 

1.  Josef Kronlechner Bürgermeister/Vorsitzender  

2.  Uschi Heitzer 1. Vizebürgermeisterin  

3.  Reinhard Kampl 2. Vizebürgermeister  

4.  Mag. Stefan Pachler Stadtrat  

5.  Ing. Helmut Wachernig Stadtrat  

6.  Ewald Grün Stadtrat  

7.  Irene Buggelsheim Gemeinderätin  

8.  Lukas Kernmayer Gemeinderat  

9.  Hubert Groicher Gemeinderat  

10.  Sigurd Kronlechner Gemeinderat  

11.  Ing. Heinz Pöllinger Gemeinderat  

12.  Josef Pepper MA MA Gemeinderat entschuldigt 

13.   Christian Höferer Gemeinderat  

14.  Haimo Kandolf Gemeinderat  

15.  MMag. Silke Notsch Gemeinderätin  

16.  Christoph Neuwirther Gemeinderat entschuldigt 
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17.  Stefan Hundsbichler Gemeinderat entschuldigt 

18.  Robin Reif Gemeinderat  

19.  Jaqueline Kreuzer Gemeinderätin  

20.  Gernot Wispichler Gemeinderat  

21.  Markus Möller Gemeinderat entschuldigt 

22.  Michael Schabernig Gemeinderat  

23.  Dr. Otto Liechtenecker Gemeinderat entschuldigt 

anwesende Ersatzgemeinderäte 

24.  Rene Schabernig E-Gemeinderat f. Otto Liechtenecker 

25.  Michael Apolloner E-Gemeinderat f. Josef Pepper MA MA 

26.  Bettina Trattner E-Gemeinderätin f. Markus Möller 

27.  Rainer Galler E-Gemeinderat f. Stefan Hundsbichler 

28.  Thomas Rinner E-Gemeinderat f. Christoph Neuwirther 

weitere anwesende Personen 

29.  Mag. Vorreiter Bettina Amtsleiterin/Schriftführerin  

30.  Mathias Stadlober Finanzverwalter  

 

mit folgender 

 

TAGESORDNUNG 

1.  Eröffnung und Begrüßung 

2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung 

4.  Bestellung der Protokollfertiger 

5.  Genehmigung der Niederschrift vom 30.06.2021 

6.  Finanzierungsplan Katastrophenschäden 2020 

7.  Finanzierungsplan Straßenbeleuchtung Neu – Erweiterung 
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8.  Finanzierungsplan WVA - Sanierung Thomas-Koschat-Gasse und Grüner Weg 

9.  Metnitzbach, Regulierung HWS Friesach, 2. BA, Teil 4, EE Finanzierungsvertrag 

10.  Contractingvertrag LED Beleuchtung 

11.  1. Nachtragsvoranschlag 

12.  Vergabevorschlag Thomas-Koschat-Gasse und Grüner Weg – Baumeisterarbeiten 

13.  Vergabevorschlag Thomas-Koschat-Gasse und Grüner Weg – Rohrlieferarbeiten 

14.  Antrag Maurer Gerhard – Anschluss an das Kanalnetz in St.Salvator 

15.  Antrag Zotter Roman – Anschluss an die GWVA Zeltschach 

16.  Abtretungsvertrag Stadtgemeine Friesach öffentliches Gut – Fa. Robinig Kfz-Technik GmbH 

17.  Rücktritt vom Vorkaufsrecht lt. Optionsvertrag UW-Fall 08/2020 

18.  Grundstückskauf aus dem öffentlichen Wassergut im Bereich der Eisstockbahn Olsa 

19.  Stromliefervertrag 

20.  Förderungsvertrag „Ölkesselfreie Gemeinde Friesach“ 

21.  Holzstraßenprojekte 2020/2021 

22.  Ehrungen 

23.  Ausstieg KEM Althofen und Umgebung abgesetzt 

24.  Berichte 

25.  Stellenbesetzung Bauhof (in nicht öffentlicher Sitzung) 

 
Beginn: 18.30 Uhr 

Ende: 20:10 Uhr 

 

Fragestunde 

 

Die Fragestunde beginnt um 18.35 Uhr. 

 

Nachstehende Fragen sind innerhalb der normierten Frist eingelangt: 
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Es haben Gespräche mit einem Investor stattgefunden. Dieser hat aber nur Interesse daran, wenn er 

das Gebäude auch tatsächlich bauen darf. Nun ist es aber so, dass bei einer Investitionssumme von 

2 Mio Euro eine Ausschreibung zwingend stattzufinden hat. Daher kann vorab nicht garantiert werden, 

dass der Investor auch tatsächlich den Zuschlag erteilt. 
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Zusatzfrage FPÖ Ing. Helmut Wachernig: 

Gibt es im Bezug auf die Corona Hilfen einen zusätzlichen Fördertopf. 

 

Antwort Bgm Josef Kronlechner: 

Derzeit gibt es keine zusätzlichen Fördermittel. 

 

 

 
 

Um das Go Mobil zu installieren muss ein Verein gegründet werden. Hier scheitert es leider an der 

Freiwilligkeit. Vergleichen kann man das mit dem Schülerbus in St. Salvator – auch hier finden sich 

keine Freiwilligen. Ein großes Hindernis ist die persönliche Haftung der Vereinsmitglieder. Ich darf 

daher die Mandatare ersuchen, freiwillige Helfer zu rekrutieren. 

Das Taxiunternehmen Hofstätter hat trotz Zusage kein Angebot übermittelt. 
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Zusatzfrage FPÖ Ing. Helmut Wachernig: 

Kann man mit Metnitz Kontakt aufnehmen und den Verein über mehrere Gemeinden zu erstrecken. 

 

Antwort Bgm Josef Kronlechner: 

Wir werden mit dem Go Mobil Metnitz Kontakt aufnehmen und uns erkundigen. 

 

Die Fragestunde endet um 18.50 Uhr. 

 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

 

Bürgermeister Josef Kronlechner eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder zum 

Gemeinderat der Stadtgemeinde Friesach. 

 

 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben, wenn gem. § 37 Abs. 1 K-AGO mit dem Bürgermeister oder seinem 

Stellvertreter mindestens zwei Drittel der Mitglieder des Gemeinderates anwesend sind. 

 

Nachstehende Gemeinderäte sind entschuldigt: 

 

Josef Pepper MA MA, Christoph Neuwirther, Stefan Hundsbichler, Markus Möller, Dr. Otto Liechtenecker 

 

Erschienen sind als Ersatzgemeinderät*innen: 

Michael Apolloner, Thomas Rinner, Rainer Galler, Bettina Trattner, Rene Schabernig 

 

 

Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

3. Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung 

 

Die Tagesordnung wurde den Mitgliedern zum Gemeinderat der Stadtgemeinde Friesach entsprechend 

den Bestimmungen des § 35 Abs 2 der K-AGO übermittelt. 

 

Nachstehender Tagesordnungspunkt soll abgesetzt werden: 

TOP 23 – Ausstieg KEM Althofen und Umgebung 

 

Der KEM Manager hat ersucht, nochmals vorsprechen zu können. Eine endgültige Entscheidung soll 

nach diesem Termin erfolgen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird die Absetzung des Tagesordnungspunktes 23 genehmigt? 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

den Tagesordnungspunt 23 abzusetzen. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird die abgeänderte Tagesordnung wie vorliegend genehmigt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

die abgeänderte Tagesordnung wie. 

 
 

4. Bestellung der Protokollfertiger 

 

Die Protokollfertiger werden von den Fraktionen genannt und vom Gemeinderat bestellt. 

 

Zu Protokollfertigern werden, 

(SPÖ) Haimo Kandolf und (ÖVP) Jaqueline Kreuzer 

bestellt. 

 
 

5. Genehmigung der Niederschrift vom 30.06.2021 

 

Die Niederschrift liegt vor und ist allen Gemeinderatsmitgliedern übermittelt worden. Unterfertigt 

wird jedes Sitzungsprotokoll gem. § 45 Abs 4 K-AGO vom Bürgermeister und zwei weiteren durch den 

Gemeinderat jeweils zu bestellende Mitglieder des Gemeinderates (Protokollfertiger), sowie von der 

Schriftführerin. 

 

Es sind keine Abänderungsanträge eingegangen. 

Die Niederschrift gilt sohin als genehmigt. 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

 
 

6. Finanzierungsplan Katastrophenschäden 2020 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Finanzausschuss: 20. September 2021 

Stadtrat: 23. September 2021 

 

Die im Jahr 2020 entstanden Katastrophenschäden in der Höhe von € 208.200 sollen wie folgt 

finanziert werden: 
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Bundesmittel € 104.100 

BZ aR € 26.000 

Regionalfondsdarlehen € 78.100 

 

Der Stadtrat hat einstimmig den vorliegenden Finanzierungsplan Katastrophenschäden 2020 

beschlossen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird dem vorliegende Finanzierungsplan Katastrophenschäden 2020 die Zustimmung erteilt? 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 

(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

den Finanzierungsplan Katastrophenschäden 2020. 

 
 

7. Finanzierungsplan Straßenbeleuchtung Neu – Erweiterung 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Finanzausschuss:  20. September 2021 

Stadtrat:  05. Oktober 2021 

 

Auf Grund von einer Erweiterung des Projektes muss der Finanzierungsplan neu erstellt und 

beschlossen werden: 

 

Mittelverwendung: Alt:  Neu: 

Gesamtsumme der Beleuchtung € 780.000 € 1.270.000 

Finanzierungskosten € 42.000 € 74.700 

Planungs- und Ausschreibungskosten € 75.000 € 75.000 

Bauaufsicht € 30.000 € 30.000 

Gesamtsumme des Projektes € 927.000 € 1.449.700 

 

Mittelaufbringung: Alt:  Neu: 

Mittel aus Geldfluss operative Gebarung (fällig 2021) € 35.000 € 25.900 

Bedarfszuweisungsmittel iR € 449.500 € 732.200 

Gemeindehilfspaket € - € 173.100 

KIG 2020 (nicht förderfähig sind die Finanzierungskosten) € 442.500 € 518.500 

Gesamtfinanzierung € 927.000 € 1.449.700 

 

Das Projekt soll wie gehabt mittels Contracting bis 2035 (alt 2032) finanziert werden. Die 

ursprüngliche jährliche Rate erhöht sich von € 40.000 auf € 50.000 und wird mittels BZ finanziert. Das 

Land hat dieser Finanzierungsvariante bereits zugestimmt. 

 

Der Stadtrat hat einstimmig den vorliegenden Finanzierungsplan Straßenbeleuchtung Neu beschlossen 

und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

Der Contracting Vertrag muss hinsichtlich des Betrages und der Laufzeit angepasst werden – dies wird 

Dr. Ralf Blaha durchführen. 
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Der neue Finanzierungsplan ersetzt vollinhaltlich den beschlossenen Finanzierungsplan vom 6. August 

2020. 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird dem vorliegenden Finanzierungsplan Straßenbeleuchtung Neu die Genehmigung erteilt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

den Finanzierungsplan Straßenbeleuchtung Neu. 

 

 

8. Finanzierungsplan WVA - Sanierung Thomas-Koschat-Gasse und Grüner Weg 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Finanzausschuss: 20. September 2021 

Stadtrat: 23. September 2021 

 

Die Wasserleitungen in Grüner Weg und Thomas-Koschat-Gasse sollen saniert werden. Die Kosten 

belaufen sich auf € 145.000. Die Finanzierung soll wie folgt erfolgen: 

 

Bundesförderung € 23.000 

Darlehen € 122.000 

 

Der Stadtrat hat einstimmig den vorliegenden Finanzierungsplan WVA – Sanierung Grüner Weg und 

Thomas-Koschat-Gasse beschlossen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende 

Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird dem vorliegenden Finanzierungsplan WVA – Sanierung Grüner Weg und 

Thomas-Koschat-Gasse die Genehmigung erteilt? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

den vorliegenden Finanzierungsplan 

WVA – Sanierung Grüner Weg und Thomas-Koschat-Gasse. 

 
 

9. Metnitzbach, Regulierung HWS Friesach, 2. BA, Teil 4, EE Finanzierungsvertrag 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Finanzausschuss: 20. September 2021 

Stadtrat: 23. September 2021 
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Bei der ursprünglichen Kalkulation der Metnitzbachregulierung, 2. BA, Teil 4 wurden die 

Entschädigungszahlungen der Anrainer nicht mitberücksichtigt. Die Kosten erhöhen sich dadurch um 

€ 550.000 von gesamt € 4.200.000 auf € 4.750.000. Der Gemeindeanteil beträgt € 55.000. 

 

Der Stadtrat hat einstimmig die Annahme des Finanzierungsvertrages beschlossen und ersucht den 

Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Finanzierungsvertrag betreffend Metnitzbachregulierung, 

2. BA, Teil 4 beschlossen werden? 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 

(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

den Finanzierungsvertrag betreffend Metnitzbachregulierung 2. BA, Teil 4. 
 
 

10. Contractingvertrag LED Beleuchtung 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat: 05. Oktober 2021 

 
Aufgrund der Erweiterung des Projektes Straßenbeleuchtung Neu muss auch der Contracting-Vertrag 
mittels Vertragszusatz angepasst werden. Die Anpassung der notwendigen Punkte erfolgte in 
Abstimmung mit RA Dr. Ralf Blaha. Die monatliche Contractingrate erhöht sich von € 3.333,33 auf 
€ 4.166,66 – sohin  

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Anpassung des Contracting Vertrages beschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

den Zusatz zum Contractingvertrag und die Auftragsvergabe an die eww Anlagentechnik GmbH. 
 
 

11. 1. Nachtragsvoranschlag 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Finanzausschuss: 20. September 2021 

Stadtrat: 23. September 2021 

 

Die Ergebnisse des 1. Nachtragsvoranschlages stellen sich wie folgt dar und werden vom 

Finanzverwalter erläutert: 
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Ohne Berücksichtigung der Erhöhung der Ertragsanteile, der Gebührenhaushaltes und der Vorhaben 

ergibt sich ein leichter Überschuss im Finanzierungshaushalt sowie ein leichter Abgang im 

Ergebnishaushalt.  

 

 
 

Nach Berücksichtigung der Erhöhung der Ertragsanteile, der Landesumlage sowie der § 24 

Finanzausgleichsmittel ergibt sich ein Überschuss in der Höhe von rund € 850.000 ergebnis- u. 

finanzierungsseitig. 

Einnahmen 1. Nachtragsvoranschlag 2021

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung Investitionsnr. VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH)Ist lfd. Jahr (FHH) 1.NVA 2021 EHH 1.NVA 2021 FHH

2 21120 829000 VS St. Salvator (Erträge Versicherung) -                 -                 10.531,20        10.531,20          10.500                10.500                

2 24900 828000 Generationsnenhaus Jahresabrechnung -                 -                 1.588,38          1.588,38            1.600                 1.600                 

2 36910 810010 Spectaculum - Eintritte 70.000          70.000          -                   -                     70.000 -               70.000 -               

2 36910 808000 Spectaculum - Münzverkauf 5.000            5.000            -                   -                     5.000 -                5.000 -                

2 36910 829000 Spectaculum - Sonstige Einahmen 5.000            5.000            -                   -                     5.000 -                5.000 -                

2 36910 810020 Spectaculum - Standgebühren 15.000          15.000          -                   -                     15.000 -               15.000 -               

2 36930 861100 Burgbau (BZ a.R.) -                 -                 50.500,00        50.500,00          50.500                50.500                

2 38100 861100 BZ Vereine (Corona) -                 -                 1.128,00          1.128,00            1.100                 1.100                 

2 38100 828000 Guthaben Jahresabrechnung (Zeltschach) -                 -                 394,29            394,29               400                    400                    

2 38100 810000 Kultur (Freiw. Spenden) -                 -                 520,00            520,00               500                    500                    

2 41100 828000 Guthaben Kopfquote Soziales -                 -                 33.306,58        33.306,58          33.300                33.300                

2 41100 861400 K-ZAG -                 -                 5.874,63          5.874,63            5.900                 5.900                 

2 53000 828000 Gutschrift Rettungseuro -                 -                 -                   -                     300                    300                    

2 56000 808000 Sonstige Erträge (Gutschrift Krankenanstalten 2019+2020) -                 -                 -                   -                     11.400                11.400                

2 58000 861000 Katzekastrationsaktion 500               500               1.315,00          1.315,00            800                    800                    

2 78900 861100 BZ Holzstraße (Kürzung) 2.500            2.500            -                   -                     2.500 -                2.500 -                

2 81600 829000 Sonstige Erträge (Versicherung Schaden Laterne) -                 -                 3.468,88          3.468,88            3.500                 3.500                 

2 83100 861100 BZ Kreditrate Freibad (Kürzung) 36.000          36.000          -                   -                     8.300 -                8.300 -                

2 84600 811000 Bauzinsen 2.500            2.500            4.878,07          4.878,07            2.400                 2.400                 

6 91300 085100 Forstveranlagung Auszahlung -                 -                 -                   -                     -                      15.000                

6 91300 085100 Forstveranlagung Runse -                 -                 -                   -                     -                      12.800                

2 91300 825000 Wertpapiere Kursgewewinne -                 -                 -                   -                     5.000                 5.000                 

2 91400 864000 Beteiligungen (Forstveranlagung) 20.000          20.000          -                   -                     20.000 -               20.000 -               

2 92000 833000 Kommunalsteuer 800.000         800.000         577.425,51      656.743,79         150.000              150.000              

2 81500 861100 Investitionen OH (Rest BZ 2020) -                 -                 -                   -                     8.700                 8.700                 

Summe Einnahmen 1. NVA 2021 160.100              187.900              

Ausgaben 1. Nachtragsvoranschlag 2021

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung Investitionsnr. VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH)Ist lfd. Jahr (FHH) 1.NVA 2021 EHH 1.NVA 2021 FHH

5 01000 042000 Amtsausstattung (Sessel) 2010000 -                 -                 -                   710,77               -                      2.000                 

1 01000 457000 Druckwerke (Wahl) 2.000            2.000            3.008,84          3.008,84            1.600                 1.600                 

1 01000 705001 Leasing (Kopierer TG) -                 -                 113,08            113,08               200                    200                    

1 01000 705002 Leasing (Kopierer ZA) -                 -                 3.637,20          3.637,20            7.800                 7.800                 

1 01000 700000 Mieten 14.500          14.500          4.602,67          4.602,67            8.000 -                8.000 -                

1 01000 630000 Postdienste (Wahlkarten) 14.000          14.000          14.152,07        14.152,07          3.200                 3.200                 

1 01000 565000 Zentralamt (MLZ u. ÜSTD - Wahl u. Testung) 8.200            8.200            16.757,20        16.757,20          11.800                11.800                

1 02400 522000 Wahlbeisitzer 15.000          15.000          7.050,00          7.050,00            8.000 -                8.000 -                

5 16320 310000 Finanzierungsleasing -                 17.400          -                   -                     -                      17.400 -               

5 16320 310001 Finanzierungsleasing -                 -                 -                   9.761,88            -                      17.400                

1 21120 614000 Instandhaltung v. Gebäuden (VS-St. Salvator) 1.500            1.500            20.790,34        20.790,34          19.300                19.300                

1 21120 565100 VS-St. Salvator (Leistungsprämie) -                 -                 1.501,79          1.501,79            1.500                 1.500                 

1 21120 565000 VS-St. Salvator (MLZ) 2.000            2.000            -                   -                     1.500 -                1.500 -                

1 22000 751500 Schulerhaltungsbeirag Berufsschulen 58.000          58.000          36.570,65        36.570,65          3.800 -                3.800 -                

1 24900 757000 Kindergärten (Anpassung Abgangsdeckung) 105.000         105.000         60.583,39        38.083,39          29.000 -               29.000 -               

1 25900 768000 Studentenunterstützung 3.600            3.600            4.000,00          4.000,00            400                    400                    

5 26400 050000 Rate Eisstockbahn 2264000 2.400            2.400            -                   2.000,00            -                      400 -                   

1 32000 728000 Musikschule (Personalksoten Schmiedinger) 2.500            2.500            3.474,43          3.474,43            1.000                 1.000                 

1 36000 457000 Druckwerke (Broschüren Museum) -                 -                 1.173,33          1.173,33            1.000                 1.000                 

5 36900 042000 Betriebsausstattung (Zelte) 2369000 -                 -                 -                   4.000,00            -                      4.000                 

1 36910 728000 Spectaculum - Firmenleistungen 90.000          90.000          -                   -                     90.000 -               90.000 -               

1 36910 413000 Spectaculum - Handelswaren 5.000            5.000            -                   -                     5.000 -                5.000 -                

1 36910 720109 Spectaculum - Wirtschaftshof 40.000          40.000          -                   -                     20.000 -               20.000 -               

1 36930 755000 Transfers an Unternehmen (Burgbau) 50.000          50.000          40.000,00        40.000,00          40.500                40.500                

1 38100 757000 Vereinsförderungen (Kultur) 1.500            1.500            1.728,00          1.728,00            1.100                 1.100                 

1 41100 751600 Nachverrechnung Beitrag gem. K-MSG,JWF u. K-CH 1.542.600      1.542.600      1.049.383,14   1.049.383,14      33.600                33.600                

1 44190 728000 Corona-Krise -                 -                 1.358,96          1.358,96            1.400                 1.400                 

1 58000 728000 Katzenkastrationsaktion 1.000            1.000            2.558,00          2.558,00            1.900                 1.900                 

1 61200 617000 Straßen - Instandhaltung 50.000          50.000          78.687,90        78.687,90          90.000                90.000                

1 61200 720109 Straßen - Wirtschaftshof 37.000          37.000          30.724,75        30.724,75          20.000                20.000                

1 61600 400000 GWG-Wanderwege 1.600            1.600            1.872,81          1.872,81            300                    300                    

1 61600 420000 Material Wanderwege 400               400               2.591,62          2.591,62            2.200                 2.200                 

5 61600 060000 Schidler Wanderwege 2616000 -                 -                 -                   2.729,64            -                      2.700                 

1 63100 729010 Instandhaltung Metnitz (Verklausung) 4.500            4.500            5.890,00          5.890,00            1.400                 1.400                 

1 63300 770000 Beitrag Runse -                 -                 12.800,00        12.800,00          12.800                12.800                

5 64000 005000 Anlagen zu Straßenbauten 2640000 -                 2.500            -                   -                     -                      2.500 -                

5 64000 042000 Betriebsaussttung (Geschwindigkeitsmessanlage) 2640000 -                 -                 -                   2.932,99            -                      3.000                 

1 64000 400000 GWG Verkehrszeichen 3.000            3.000            3.965,54          3.965,54            1.200                 1.200                 

1 71000 757000 Landw. Wegebau (Ofner Weg) 23.500          23.500          -                   -                     700                    700                    

1 78900 755000 Wirtschaftsförderungen (Kogler, Höferer) 17.400          17.400          19.850,00        19.850,00          4.100                 4.100                 

1 81400 728000 Straßenreinigung (Firmenleistungen) 50.000          50.000          61.985,37        61.985,37          20.000                20.000                

1 81500 728000 Park- u. Gartenanlagen (Firmenleistungen) 20.000          20.000          27.108,65        27.108,65          15.000                15.000                

1 81600 619000 Instandhaltung Öffentl. Beleuchtung (Re. Schmiedler 2019) 2.500            2.500            5.014,38          5.014,38            24.500                24.500                

5 81700 042000 Friedhof (Kerzenhalter) 2817000 -                 -                 -                   1.200,00            -                      1.200                 

1 83100 619000 Freibad (Instandhaltung, Re. Schmiedler) 1.000            1.000            1.695,56          1.695,56            4.100                 4.100                 

1 84000 722000 Grundbesitz, Rechts- u. Beratungsaufwand -                 -                 3.274,48          3.274,48            3.200                 3.200                 

5 84200 001000 Waldkauf Edlinger 2842000 -                 -                 -                   -                     -                      10.000                

1 84600 614000 Instandhaltung Gebäude (Mag.-A.-Baumer-Str.) -                 -                 1.672,87          1.672,87            1.700                 1.700                 

1 84600 700000 Mietausfälle 6.300            6.300            1.078,24          1.078,24            4.000 -                4.000 -                

1 90001 618100 EDV (Wartung) 28.000          28.000          31.965,98        31.965,98          6.000                 6.000                 

1 90001 728000 EDV (Einrichtung Ally) 7.000            7.000            8.960,53          8.960,53            5.000                 5.000                 

1 91400 776000 Beteiligungen (Transferzlg.) 15.000          15.000          -                   -                     15.000 -               15.000 -               

1 95000 659000 Spesen Darlehen (Die Kärntner...) -                 -                 117,20            117,20               200                    200                    

1 95000 650600 Zinsen Darlehen (Die Kärntner...) -                 -                 11.377,56        11.377,56          14.800                14.800                

Summe Ausgaben 1. NVA 2021 169.200              189.200              

Ergebnis 1. NVA 2021 ohne Erhöhung EA, LU und §24-Mittel (ohne Vorhaben) 9.100 -                1.300 -                

2 92500 859000 Ertragsanteile 3.686.600      3.686.600      2.227.831,90   2.227.831,90      615.500              615.500              

1 93000 751130 Landesumlage 272.300         272.300         162.842,38      162.842,38         43.000                43.000                

2 94100 860100 §24 Mittel 166.500         166.500         159.904,00      159.904,00         279.200              279.200              

Ergebnis 1. NVA 2021 mit Erhöhung EA, LU und §24-Mittel (ohne Vorhaben) 842.600              850.400              
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Nach Berücksichtigung der Gebührenhaushalte und Aufnahme bzw. Änderung der Vorhaben ergibt sich 

folgende Gesamtergebnis des 1. Nachtragsvoranschlages 2021: 

 

Ergebnishaushalt: 

 Voranschlag 2021 Nachtrag 2021  VA 2021 inkl. NTVA 

Erträge: € 9.572.300 € 1.201.800 € 10.774.100 

Aufwendungen: € 11.255.200 € 235.700 € 11.490.900 

Nettoergebnis € -1.682.900 € 966.100 € -716.800 

 

Finanzierungshaushalt: 

 Voranschlag 2021 Nachtrag 2021  VA 2021 inkl. NTVA 

Einzahlungen: € 9.157.500 € 1.701.800 € 10.859.300 

Auszahlungen: € 10.235.300 € 390.700 € 10.626.000 

Geldfluss € -1.077.800 € 1.311.100 € 233.300 

 

Zusätzlich muss auch der mittelfristige Ergebnis-, Investitions- und Finanzplan 2021 – 2025 angepasst 

werden. Der Beginn der Rückzahlung der Darlehen beim Sparkassenfonds werden auf das Jahr 2028 

verschoben. Die Bindung der BZ-Mittel ergibt sich wie folgt: 

 

 
 

Der Stadtrat hat einstimmig den 1. Nachtragsvoranschlag sowie den mittelfristigen Ergebnis-, 

Investitions- und Finanzplan 2021–2025 beschlossen und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende 

Beschlussfassung. 

Gebührenhaushalte und Vorhaben:

Wirtschaftshof

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung Investitionsnr. VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH)Ist lfd. Jahr (FHH) 1.NVA 2021 EHH 1.NVA 2021 FHH

2 82000 866100 Versicherung Abfertigung und Jubiläumg 65.500          65.500          70.577,06        70.577,06          5.000                 5.000                 

2 82000 829000 Sonstige Erträge (Versicherung Unimog, Verdienstentg.) -                 -                 11.536,19        1.036,19            11.900                11.900                

1 82000 566000 Jubiläumszuwendung -                 -                 10.471,60        10.471,60          10.500 -               10.500 -               

1 82000 691000 Schadensvergütung Unimog -                 -                 13.000,00        13.000,00          13.000 -               13.000 -               

Summe Wirtschaftshof 6.600 -                6.600 -                

Straßenbeleuchtung Neu

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung Investitionsnr. VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH)Ist lfd. Jahr (FHH) 1.NVA 2021 EHH 1.NVA 2021 FHH

5 81600 060000 Im Bau befindliche Grundstückseinrichtungen 1816000 -                 440.000         -                   412.988,48         -                      10.000                

6 81600 300000 Kapitaltransfer Bund (KIG) 1816000 -                 -                 -                   -                     -                      76.000                

6 81600 301000 Kapitaltransfer Land (Gemeindehilfspaket) 1816000 -                 -                 -                   -                     -                      173.100              

Summe Straßenbeleuchung Neu -                      259.100              

WVA - Sanierung Grüner Weg und Thomas u. Thomas-Koschat-Gasse

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung Investitionsnr. VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH)Ist lfd. Jahr (FHH) 1.NVA 2021 EHH 1.NVA 2021 FHH

5 85000 060000 Im Bau befindliche Grundstückseinrichtungen -                 -                 -                   -                     -                      145.000 -             

6 85000 300000 Kapitaltransfer Bund (KPC) -                 -                 -                   -                     -                      23.000                

6 85000 346000 Darlehen -                 -                 -                   -                     -                      122.000              

Summe WVA - Sanierung -                      -                      

Katastrophenschäden 2020

Haushalt Ansatz Post Bezeichnung Investitionsnr. VA bisher EHH VA bisher FHH Soll lfd. Jahr (EHH)Ist lfd. Jahr (FHH) 1.NVA 2021 EHH 1.NVA 2021 FHH

6 61200 341000 RegF-Darlehen -                 -                 -                   -                     -                      78.100                

2 61200 860000 Bundeszuschuss -                 -                 104.081,80      104.081,80         104.100              104.100              

2 61200 861100 Landeszuschuss (BZ aR) -                 -                 -                   -                     26.000                26.000                

Summe WVA - Sanierung 130.100              208.200              

GESAMTERGEBNIS 1. NTV 2021 966.100              1.311.100           

BZ-Rahmen 293.250,00€  293.250,00€  293.250,00€  293.250,00€  293.250,00€  

Freier Rahmen -€                 -€                 9.750,00€       18.050,00€     3.850,00€       

2021 2022 2023 2024 2025

Regionalfondsdarlehen (Refinanzierung Katastrophenschäden 2016) 17.200,00€     17.200,00€     

Freibad Friesach (Kreditfinanzierung IMMO KG) 27.750,00€     

VS Friesach (Beitrag Schulzentrum bis 2027) 45.500,00€     38.050,00€     45.500,00€     45.500,00€     45.500,00€     

Regionalfondsdarlehen (Refinanzierung Katastrophenschäden 2017) 8.300,00€       8.300,00€       8.300,00€       

Regionalfondskredit - Katastrophenschäden 2018 (bis 2024) 10.800,00€     10.800,00€     10.800,00€     10.800,00€     

Regionalfondskredit - Gemeindestraßen 2019-2021 50.100,00€     50.100,00€     50.100,00€     50.100,00€     50.100,00€     

Regionalfondskredit - Brücken Grafendorf 28.000,00€     28.000,00€     28.000,00€     28.000,00€     

Regionalfondskredit - Katastrophenschäden 2020 (bis 2026) 15.800,00€     15.800,00€     15.800,00€     15.800,00€     

Zeltschachberg Straße BA02 56.200,00€     75.000,00€     75.000,00€     75.000,00€     100.000,00€  

Straßenbeleuchtung Neu 50.000,00€     50.000,00€     50.000,00€     50.000,00€     

Gemeindestraßen 2019-2021 60.000,00€     

FF St. Salvator Leasing 17.400,00€     
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Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Wird dem 1. Nachtragsvoranschlag sowie dem mittelfristigen Ergebnis-, Investitions- und 

Finanzplan 2021 – 2025 die Genehmigung erteilt? 

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 

(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

den 1. Nachtragsvoranschlag 2021 sowie 
den mittelfristigen Ergebnis-, Investitions- und Finanzplan 2021-2025. 

 
 

12.  Vergabevorschlag Thomas-Koschat-Gasse und Grüner Weg – Baumeisterarbeiten 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Umweltausschuss:  14. September 2021 

Stadtrat:  23. September 2021 
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Der Stadtrat hat einstimmig beschlossen, die Baumeisterarbeiten für den Leitungsbau WVA BA13 sowie 

die Errichtung von Hausanschlüssen ABA in der Thomas-Koschat-Gasse und Grüner Weg an die Firma 

Bauunternehmung Granit GmbH zu vergeben, und stellt den Antrag an den Gemeinderat um 

Genehmigung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Sollen die Baumeisterarbeiten für den Leitungsbau WVA BA13 sowie die Errichtung von 

Hausanschlüssen ABA in der Thomas-Koschat-Gasse und Grüner Weg an die Firma 

Bauunternehmung Granit GmbH vergeben werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

die Baumeisterarbeiten für den Leitungsbau WVA BA 13 sowie die Errichtung von 

Hausanschlüssen ABA in der Thomas-Koschat-Gasse und Grüner Weg 

an die Firma Bauunternehmung Granit GmbH zu vergeben. 

 

 

13.  Vergabevorschlag Thomas-Koschat-Gasse und Grüner Weg – Rohrlieferarbeiten 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Umweltausschuss:  14. September 2021 

Stadtrat:  23. September 2021 

 

Aufteilung Kosten förderfähig und nicht förderfähig WVA Friesach
Sanierung Grüner Weg und Thomas Koschat Gasse

LG Beschreibung Kosten

€ NETTO % € % € % €

2 Baustellengemeinkosten € 29.455,54 55,00% € 16.200,55 5,00% € 1.472,78 40,00% € 11.782,22

6 Vor- Abtrags- und Erdarbeiten € 11.887,34 40,00% € 4.754,94 0,00% € 0,00 60,00% € 7.132,40

8 Gräben für Rohrleitungen und Kabel € 43.995,70 80,00% € 35.196,56 0,00% € 0,00 20,00% € 8.799,14

9 Rohrleitungen, Wasserversorgung und Druckleitungen € 9.978,10 100,00% € 9.978,10 0,00% € 0,00 0,00% € 0,00

10 Rohrleitungen, Rinnen, Abwasserentsorgung € 3.443,46 0,00% € 0,00 30,00% € 1.033,04 70,00% € 2.410,42

11 Kabelarbeiten € 261,00 100,00% € 261,00 0,00% € 0,00 0,00% € 0,00

12 Schächte und Abdeckungen € 17.038,12 0,00% € 0,00 0,00% € 0,00 100,00% € 17.038,12

19 Baugrubenaushub und Baugrubensicherung € 5.415,50 0,00% € 0,00 0,00% € 0,00 100,00% € 5.415,50

25 Unterbauplanum und ungeb. TS € 16.087,00 35,00% € 5.630,45 0,00% € 0,00 65,00% € 10.456,55

26 bit. Trag- und Deckschichten € 36.362,50 35,00% € 12.726,88 0,00% € 0,00 65,00% € 23.635,63

31 Beton- und Stahlbetonarbeiten € 577,25 0,00% € 0,00 100,00% € 577,25 0,00% € 0,00

53 Landschaftsbau € 76,00 0,00% € 0,00 0,00% € 0,00 100,00% € 76,00

90 Prüfungen € 280,96 0,00% € 0,00 30,00% € 84,29 70,00% € 196,67

98 Regiearbeiten € 11.229,00 55,00% € 6.175,95 5,00% € 561,45 40,00% € 4.491,60

Gesamt Baumeister NETTO € 186.087,47 48,86% € 90.924,42 2,00% € 3.728,80 49,14% € 91.434,25

Anteil StraßeAnteil ABAAnteil WVA
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Der Stadtrat hat einstimmig beschlossen, die Rohrlieferarbeiten für die Sanierung WVA BA013 in der 

Thomas-Koschat-Gasse und Grüner Weg an die Firma Kontinentale Zweigniederlassung der Frauenthal 

Handel GmbH zu vergeben, und stellt den Antrag an den Gemeinderat um Genehmigung. 
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Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Sollen die Rohrlieferarbeiten für die Sanierung WVA BA013 in der Thomas-Koschat-Gasse und 

Grüner Weg an die Firma Kontinentale Zweigniederlassung der Frauenthal Handel GmbH 

vergeben werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

die Rohrlieferarbeiten für die Sanierung WVA BA013 

in der Thomas-Koschat-Gasse und Grüner Weg 

an die Firma Kontinentale Zweigniederlassung der Frauenthal Handel GmbH zu vergeben. 

 

 

14.  Antrag Maurer Gerhard – Anschluss an das Kanalnetz in St. Salvator 

 
Berichterstattung: StR Ewald Grün 

Stadtrat:  23. September 2021 
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Das Objekt auf dem Grundstück Nr. 174, KG. St.Salvator, liegt nicht im Entsorgungsbereich der 

Stadtgemeinde Friesach. Herr Maurer Gerhard hat bereits einen Antrag beim Amt der Kärntner 
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Landesregierung – Verwaltung öffentliches Wassergut für die Querung des Schratzbach gestellt. Eine 

Genehmigung für die Querung des Schratzbach liegt noch nicht vor. 

 
Eine entsprechende Vereinbarung zwischen Herrn Maurer und der Stadtgemeinde Friesach ist 

auszuarbeiten. 

 
Der Stadtrat beschließt einstimmig, den Anschluss an das Kanalnetz für das Grundstück Nr. 174, KG. 

St.Salvator, vorbehaltlich der Genehmigung der Kärntner Landesregierung für die Querung des 

Schratzbach, zu genehmigen und stellt den Antrag an den Gemeinderat um Genehmigung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll das Grundstück Nr. 174 KG St. Salvator an das öffentliche Kanalnetz angeschlossen werden – 

dies vorbehaltlich der Genehmigung der Kärntner Landesregierung 

für die Querung des Schratzbaches? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

das Grundstück Nr. 174 KG St. Salvator an das öffentliche Kanalnetz 

anzuschließen – dies vorbehaltlich der Genehmigung der Kärntner Landesregierung 

für die Querung des Schratzbaches. 

 

 

15. Antrag Zotter Roman – Anschluss an die GWVA Zeltschach 

 
Berichterstattung: StR Ewald Grün 

Stadtrat:  23. September 2021 

 



 

 

 
Seite 37 von 64 Niederschrift zur 05. Gemeinderatssitzung am 05. Oktober 2021 

 
Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. Soweit 

personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, 
beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 
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Das Objekt auf der Baufläche 227, KG. Zeltschach, befindet sich nicht im Versorgungsbereich der 
GWVA Zeltschach. 
 
Für die einzubauende Wasseruhr muss ein frostsicherer Schacht auf dem Grundstück Nr. 1718/5, KG. 
Zeltschach, auf Kosten des Herrn Zotter errichtet werden. Eine entsprechende Vereinbarung zwischen 
Herrn Zotter und der Stadtgemeinde Friesach ist auszuarbeiten. Des Weiteren ist eine schriftliche 
Zustimmungserklärung des Herrn Obmann Jakob der Stadtgemeinde Friesach vorzulegen. 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig, den Wasseranschluss für die Baufläche 227, KG. Zeltschach, 

vorbehaltlich der schriftlichen Zustimmung des Herrn Obmann Jakob, zu genehmigen und stellt den 

Antrag an den Gemeinderat um Genehmigung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Wasseranschluss für Baufläche 227, KG Zeltschach, vorbehaltlich der schriftlichen 

Zustimmung des Herrn Obmann Jakob, genehmigt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

den Wasseranschluss für die Baufläche 227, KG Zeltschach, 

dies vorbehaltlich der schriftlichen Zustimmung von Herrn Obmann Jakob. 
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16. Abtretungsvertrag Stadtgemeine Friesach öffentliches Gut – Fa. Robinig Kfz-Technik GmbH 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat:  23. September 2021 
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Der Stadtrat hat einstimmig den Abtretungsvertrag (Kaufvertrag) auf Grundlage der Verordnung und 

der Vermessungsurkunde beschlossen und ersucht den Gemeinderat um seine Zustimmung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der vorliegende Abtretungsvertrag (Kaufvertrag) auf Grundlage der Verordnung und der 

Vermessungsurkunde beschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

den Abtretungsvertrag (Kaufvertrag) auf Grundlage der Verordnung und 

der Vermessungsurkunde. 
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17. Rücktritt vom Vorkaufsrecht lt. Optionsvertrag UW-Fall 08/2020 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat:  23. September 2021 

 

 
 

Mit der rechtskräftigen Gewerbegebietswidmung bzw. Erweiterung der Gewerbefläche für die Firma 

Robinig Kfz-Technik GmbH, Judendorf 19, ändert sich der Gegenstand des Optionsvertrages zwischen 

der Christine Kunz GmbH & Co KG, Villach-Landskron und der Stadtgemeinde Friesach vom 15.01.2016 

(GR-Beschluss vom 17.12.2015). Im Punkt 1. des Vertrages räumt die Christine Kunz GmbH & Co KG 

der Stadtgemeinde Friesach die Option auf Kauf (Vorkaufsrecht) ein. Nunmehr ist es erforderlich, dass 

im Hinblick auf das Grundstück Nr. 22/1, in KG St. Salvator mit einer Gesamtfläche von 6,25 ha (Fläche 

2), die Stadtgemeinde Friesach bei jenem Teilgrundstück welches von der Robinig Kfz-Technik GmbH 

gekauft wird, auf das Vorkaufsrecht verzichtet bzw zurücktritt. Der Vertrag wird derartig angepasst, 

sodass im Pkt. 1. b), das Grundstück Nr. 22/1 der KG. St. Salvator mit 6,25 ha (Fläche 2) nun die 

Fläche von rund 5,65 ha (Aufhebung des Optionsvertrages für die Grundstücke Nr. 22/5 und 22/6 laut 

Vermessungsurkunde DI Michael Raspotnig GZ.: 35/21 vom 17.05.2021) aufweist. 

 

Der Stadtrat hat einstimmig die Abänderung des Optionsvertrages hinsichtlich Punkt 1b beschlossen 

und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Optionsvertrag hinsichtlich dem Punkt 1b abgeändert werden, sodass nunmehr das 

Grundstück Nr. 22/1 der KG St. Salvator anstelle einer Fläche von 6,25 ha (Fläche 2), nunmehr 

die Fläche von rund 5,65 ha (Aufhebung des Optionsvertrages für die Grundstücke Nr. 22/5 und 

22/6 laut Vermessungsurkunde DI Michael Raspotnig GZ.: 35/21 vom 17.05.2021) aufweist? 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

den Optionsvertrag hinsichtlich Punkt 1b abzuändern, 

sodass nunmehr das Grundstück Nr. 22/1 der KG St. Salvator 

anstelle einer Fläche von 6,25 ha (Fläche 2), nunmehr die Fläche von rund 5,65 ha 

(Aufhebung des Optionsvertrages für die Grundstücke Nr. 22/5 und 22/6 laut 

Vermessungsurkunde DI Michael Raspotnig GZ.: 35/21 vom 17.05.2021) aufweist. 

 

 

18. Grundstückskauf aus dem öffentlichen Wassergut im Bereich der Eisstockbahn Olsa 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat:  23. September 2021 
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Seite 55 von 64 Niederschrift zur 05. Gemeinderatssitzung am 05. Oktober 2021 

 
Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. Soweit 

personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, 
beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 

 

 
 

Der Stadtrat hat einstimmig den Ankauf der Gesamtfläche von 506 m2 im Bereich der Eisstockbahn 

Olsa zum Preis von € 3.252 vom öffentlichen Wassergut beschlossen und ersucht den Gemeinderat um 

seine Zustimmung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll die Gesamtfläche im Bereich der Eisstockbahn Olsa im Ausmaß von 506 m2 

zum Preis von € 3.252 vom öffentlichen Wassergut gekauft werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

die Gesamtfläche im Bereich der Eisstockbahn Olsa im Ausmaß von 506 m2 

zum Preis von € 3.252 vom öffentlichen Wassergut zu kaufen. 
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19. Stromliefervertrag 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat:  23. September 2021 

 

Es wurden folgende Firmen zur Abgabe eines Angebotes für die Jahre 2022-2024 eingeladen: 

 

• KELAG-Kärntner Elektrizitäts-Aktiengesellschaft 

• Energie Klagenfurt GmbH 

• Verbund Energy4Customers GmbH 

 

Die Firma Verbund Energy4Custpmers GmbH hat am 31.08.2021 per E-Mail mitgeteilt, an der 

Ausschreibung auf Grund der derzeitigen Marktsituation nicht teilzunehmen. 

 

Die Angebote der verbleibenden Firmen hat folgende Strompreise ergeben: 

 

Lieferjahr Basismenge in kWh KELAG in ct/kWh Energie Klagenfurt in ct/kWh 

2022 761.000 9,367 10,619 

2023 761.000 8,004 8,403 

2024 761.000 7,204 7,523 

 

Aus der Gegenüberstellung ergibt sich, dass die KELAG-Kärntner Elektrizitäts-Aktiengesellschaft das 

wirtschaftlich bessere Angebot gestellt hat. Die Vertragsdauer mit der KELAG-Kärntner Elektrizitäts-

Aktiengesellschaft beläuft sich von 01.01.2022 bis 31.12.2024 und verlängert sich jeweils um ein 

Kalenderjahr, sofern er nicht von einem der Vertragspartner unter Einhaltung einer Kündigungsfrist 

von 6 Monaten zum Ablauf des Kalenderjahres, gekündigt wird – mittels eingeschriebenen Briefs. 

Erstmalige Kündigungsmöglichkeit sohin per 31.12.2024. 

 

Mit Lieferbeginn 01.01.2022 tritt der derzeit geltende Stromliefervertrag außer Kraft. 

 

Der Stadtrat hat einstimmig den Abschluss des Stromliefervertrages mit der KELAG-Kärntner 

Elektrizitäts-Aktiengesellschaft beschlossen und ersucht den Gemeinderat um seine Zustimmung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Stromliefervertrag mit der KELAG-Kärntner Elektrizitäts-Aktiengesellschaft 

abgeschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

den Stromliefervertrag mit der KELAG-Kärntner Elektrizitäts-Aktiengesellschaft abzuschließen. 

 

 

20. Förderungsvertrag „Ölkesselfreie Gemeinde Friesach“ 

 
Berichterstattung: StR Ewald Grün 

Stadtrat:  23. September 2021 



 

 

 
Seite 57 von 64 Niederschrift zur 05. Gemeinderatssitzung am 05. Oktober 2021 

 
Aus Gründen der Lesbarkeit wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Formulierungen verzichtet. Soweit 

personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, 
beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise. 
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Der Stadtrat hat einstimmig den Fördervertrag betreffend Ölkesselfreie Gemeinde beschlossen und 

ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll der Fördervertrag betreffend Ölkesselfreie Gemeinde 

wie vorliegend abgeschlossen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

den Fördervertrag betreffend Ölkesselfreie Gemeinde. 
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21. Holzstraßenprojekte 2020/2021 

 
Berichterstattung: Ing. Helmut Wachernig 

 

1. Vizebürgermeisterin Uschi Heitzer und Gemeinderat Christian Höferer erklären sich für diesen 

Tagesordnungspunkt gemäß § 40 K-AGO für befangen. 

 

Es liegen nun weitere Förderungsanträge bei der Stadtgemeinde Friesach vor. Diese Anträge sind 

fachlich von Herrn Dr. Schwertner Hannes – Institut für Volkskultur, und vom Amtssachverständigen 

der Verwaltungsgemeinschaft St. Veit/Glan, Herrn Ing. Plieschnegger Robert sowie von der 

Bauabteilung, BAL Leitner Helga überprüft worden, wobei folgende Ergebnisse vorliegen: 

 

Förderungswerber 
Eingereichtes 

Projekt 
Förderfähigkeit Kosten 

Maximale 

Förderung lt. 

Förderrichtlinien 

Doris Sematon-Kejzar 

und Erich Kejzar 

Lastenstraße 2 

9360 Friesach 

Errichtung 

Vollholzzaun aus 

Lärchenholz 

(heim. Lärche) 

Förderfähigkeit 

gegeben: 

Lattenzaun 

€ 16,00/lfm 

37 lfm = 

€ 592,00 

€ 197,00 

Tanja Waldner, 

Sackgasse 3 

9360 Friesach 

Errichtung 

Übergang 

(Verbindung, 

Brücke) aus 

Lärchenholz 

Förderfähigkeit 

gegeben: 

Holzbrücke und 

Lattenzaun 

€ 230,00/m² 

22,5 m² = € 

5.175,00 

€ 16,00/lfm 

30 lfm = 

€ 480,00 

€ 842,00 
 

Christa und Christian 

Höferer, 

Wiener Straße 12 

9360 Friesach 

Lärchenholzzaun 

als 

Absturzsicherung 

im Bereich des 

Schanigartens 

Förderfähigkeit 

gegeben: 

Stangenzaun 

3reihig 

€ 11,00/lfm 

20 lfm = 

€ 220,00 

€ 73,00 

Ursula und Gernot 

Heitzer, 

St. Veiter Straße 23 b 

9360 Friesach 

Errichtung eines 

Lärchenzaunes 

Förderfähigkeit 

gegeben: 

Lattenzaun 

€ 16,00/lfm 

57 lfm = 

€ 912,00 

€ 304,00 

 

Laut den Förderrichtlinien ergibt sich nach den Förderansuchen ein Betrag von € 1.416,00,00 welcher 

noch als Restmittel zur Verfügung steht. Leider kann beim Förderantrag der Frau Waldner Tanja, 

Friesach, der maximale Förderbetrag in der Höhe von € 1.500,00 (errechneter Maximalbetrag 

€ 1.725,00) aufgrund der oa. budgetären Lage nicht ausgeschöpft werden. 

 

Der Stadtrat hat einstimmig die Ausbezahlung der Förderungen laut Förderrichtlinien beschlossen – 

dies nach Maßgabe der finanziellen Mittel der Stadtgemeinde Friesach – und ersucht den Gemeinderat 

um seine Zustimmung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 
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Soll die Förderung gemäß der Förderrichtlinien und 

nach Maßgabe der budgetären Mittel der Stadtgemeinde Friesach ausbezahlt werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

die Förderung gemäß der Förderrichtlinien sowie 

nach Maßgabe der budgetären Mittel der Stadtgemeinde Friesach auszubezahlen. 

 

 

22. Ehrungen 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

Stadtrat:  16. September 2021 

 

Herr Viktor Arnold Putz hat sich mit einem Schreiben an die Stadtgemeinde Friesach gewandt und auf 

den Gemeindebürger Roland Pirker aufmerksam gemacht und angeregt, Herrn Pirker zu ehren. 

 

Herr Pirker ist Vertreter im Vorstand des „Auslands-Österreicher Weltbundes in Wien“, Präsident der 

„Austrian Society Ottawa“ und Gründungsmitglied des „Austrian Councils of North America“. 

 

Der Stadtrat kommt einstimmig zu dem Ergebnis, Herrn Pirker für seine Verdienste im Zusammenhang 

mit der Stadtgemeinde Friesach, die Führung des Stadtwappens in seiner Korrespondenz zu gewähren 

und ersucht den Gemeinderat um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll Herrn Roland Pirker das Recht zur Führung des Stadtwappens der Stadtgemeinde Friesach 

in seiner Korrespondenz verliehen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

Herrn Roland Pirker die Führung des Stadtwappens der Stadtgemeinde Friesach 

in seiner Korrespondenz zu gewähren. 

 

 

Weiters wird dem Unternehmen Friedrich Reinbold das Landeswappen in Gold verliehen. Anlässlich 

dieser Verleihung soll Herrn Reinbold Friedrich der Wappenring der Stadtgemeinde Friesach und der 

Firma Reinbold das Führen des Stadtwappens verliehen werden. 

 

Der Stadtrat kommt einstimmig zu dem Ergebnis, dass Herrn Reinbold der Wappenring in Gold und der 

Firma Reinbold die Führung des Stadtwappens verliehen werden soll und ersucht den Gemeinderat 

um gleichlautende Beschlussfassung. 

 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 
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Soll Herrn Friedrich Reinbold der Wappenring in Gold 

und der Firma Reinbold die Führung des Stadtwappens 

der Stadtgemeinde Friesach verliehen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Apolloner, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

Herrn Friedrich Reinbold den Wappenring in Gold und 

der Firma Reinbold die Führung des Stadtwappens der Stadtgemeinde Friesach zu verleihen. 

 

 

23. Ausstieg KEM Althofen und Umgebung  

 
abgesetzt 

 

 

24. Berichte 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

 

Die Aktion Narrensteig war ein großer Erfolg. Ca 90 Personen haben mitgearbeitet. Eine besondere 

Freude waren die Kinder, die mit viel Elan bei der Sache waren. 

 

Im Innendienst wird eine Ausschreibung erfolgen. Eine Ganztagsstelle die im Bauamt und in der 

Finanzverwaltung eingesetzt werden soll. 

 

Derzeit gibt es ein Problem mit der Wasserversorgung in St. Salvator und Gaisberg – das Wasser muss 

abgekocht werden. Es wird nun eine Spülung stattfinden und sodann eine neue Probeentnahme. Die 

Einwohner wurden am 04.10.2021 persönlich verständigt. 

 

Bei der Stadtgrabensanierung wurde eine europaweite Markterkundung vorgenommen. Gemeldet hat 

sich nur das Bauunternehmen Ebensperger. 

 

In St. Salvator wird dringend ein Fahrer oder eine Fahrerin für den Schulbus gesucht. 

 

Berichterstattung: StR Ing. Helmut Wachernig 

 

Derzeit passieren spannende Dinge am Burgbau – alle Gemeinderäte und Bürger sind herzlich 

eingeladen sich die Burgbaustelle nochmals anzuschauen. 

 

Berichterstattung: 1. Vizebürgermeisterin Uschi Heitzer 

 

Die Gesundheitsmesse war ein Erfolg, es gab interessante Vorträge. 

 

Die Blumenolympiade wurde abgeschlossen – die Sieger stehen fest. Die Stadtgemeinde Friesach wird 

unter allen teilnehmenden Personen Preise verlosen. 
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25. Stellenbesetzung Bauhof (in nicht öffentlicher Sitzung) 

 
Berichterstattung: Bgm Josef Kronlechner 

 
Der Ersatzgemeinderat Michael Apolloner erklärt sich für diesen Tagesordnungspunkt gemäß  
§ 40 K-AGO für befangen. 
 
Nachstehende Stellenausschreibung wurde in der August Ausgabe der Stadtzeitung Friesach 
veröffentlicht: 
 
Bis zum Ende der Bewerbungsfrist sind 11 Bewerbungen eingegangen - allesamt stammten von 
Männern. Bei 6 Bewerbungen wurde der zwingend vorausgesetzte Nachweis des C-Führerscheins bis 
zum Ende der Bewerbungsfrist nicht vorgelegt, weshalb diese Personen mit Mail vom 1. September 
2021 darüber informiert wurden, dass sie im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt werden können. 
 
Jene 5 Personen, die über einen C-Führerschein und auch über die restlichen Anforderungen verfügen, 
wurden zu einem Bewerbungsgespräch in der Stadtratssitzung vom 16. September 2021 eingeladen – 
dies ebenfalls mit Mail vom 01. September 2021. 
Eingeladen wurden die Herren in nachfolgender Reihenfolge (die Reihenfolge der Einladung war 
willkürlich): 
 
a. Gerhard Butej 
b. Emanuel Jakob Wulz 
c. Siegfried Neuwirther 
d. Gernot Pratz 
e. Bernhard Apolloner 
 
 

Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung über nachstehende Frage und 

ersucht zum Zeichen der Zustimmung um ein Handzeichen: 

 

Soll Herr Bernhard Apolloner als Bauhofmitarbeiter aufgenommen werden? 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
(J. Kronlechner, Heitzer, Kampl, Pachler, Buggelsheim, Kernmayer, H. Groicher, 

Höferer, Pöllinger, Kandolf, Kronlechner, Wachernig, Notsch, 

Rinner, Galler, Reif, E. Grün, Kreuzer, Wispichler, Trattner, M. Schabernig, R. Schabernig) 

Herrn Bernhard Apolloner per 01.01.2022 bzw. 15.01.2022 (je nach Kündigungsfrist) 

als Bauhofmitarbeiter aufzunehmen. 

 

 

Der Vorsitzende dankt für die Teilnahme und schließt um 20:10 Uhr die Sitzung. 

 

 

 

 Schriftführerin Protokollfertiger Bürgermeister/Vorsitzender 

 

AL Mag. Bettina Vorreiter Haimo Kandolf Bgm Josef Kronlechner 

 SPÖ 

 

 Jaqueline Kreuzer 

 ÖVP 


